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Die Ausstellung «Photographien Barbara 

Bühler» geht heute in der Galerie tangente 

zu Ende. Die junge Photographin hat 
bereits schon zu einer eigenen BlIdspra 

the gefunden. 

In ihrer Ausstellung zeigt die Künstlerin zu einem grossen 
Teil Landschaften - Ansichten davon. Denn ihr Blick ent-
spricht nicht der gängigen Landschaftsphotographie: «Als 
stünde die Zeit still...», wie Anita Grüneis in ihrer Vernis-
sagerede sagte. Barbara Bühler stellt in ihren Bildern eine 
Ruhe dar, in der man ausserhalb der Zeit den Raum erfah-
ren kann. Neben diesen Landschaftsbildern zeigt Barbara 
Bühler aber auch einige ihrer neusten Werke, die den 
Betrachter zuerst vielleicht ziemlioch aggressiv treffen - 
dann aber doch auch einnehmen, das anfänglich Plakative 
wird zum Sprachgewirr. 

«Das Faszinierende an ihren Bildern ist aber der Blick. 
Erst der reduzierte Ausschnitt macht Vorstellungsfluchten 
auf, lädt ein, ihre Bilder neu zu lesen. Seit es die Photogra-
phie gibt, gibt es auch den Traum von einer natürlichen 
Schrift, von stummer Sprache, dem heftigen Wunsch nach 
Schriftbildern.» (Karin Jenny) 

Galerie tangente, Haldengasse 510,9492 Eschen 
Die Ausstellung ist heute noch von 
15 bis 19 UhrgeöflneL 
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